
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
  
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 
 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 
 �  nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 522/07 

Der Bürgermeister 
Fachbereich: 3 
 
Stadtentwicklung und Bauaufsicht  
 
 

zur Vorberatung an: � Hauptausschuss 
  � Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
  ⌧ Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
  � Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
  � Bühnenausschuss 
  � Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

zur Unterrichtung an:  � Personalrat Datum: 16. Mai 2007 
zum Beschluss an: � Hauptausschuss 
  ⌧ Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:  Beschluss über die Verkehrsentwicklungsplanung Schwedt/Oder, 2007 
 

Beschlussentwurf:  
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder bestätigt, im Kontext der Stadt- und Wirtschaftsentwicklung 

und des Stadtumbaus, den aktuellen Stand der Verkehrsentwicklungsplanung Schwedt/Oder, 2007. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, unter Beachtung des Gesamt-

Stadtumbauprozesses, der regionalen Anbindung, der Stadt- und Wirtschaftsentwicklung sowie entsprechend den 
finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der Haushaltssatzung die vorgeschlagenen Maßnahmen umzusetzen oder im 
Rahmen der Bau- und Planungsbeschlüsse zur Beschlussfassung vorzulegen bzw. bei Erforderlichkeit nochmals zur 
Diskussion zu stellen. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister, die Verkehrsentwicklungs-

planung bei Notwendigkeit zu aktualisieren und fortzuschreiben. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
⌧ keine  � im Verwaltungshaushalt � im Vermögenshaushalt 
� Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. � Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 
Einnahmen: Haushaltsstelle Haushaltsjahr Ausgaben: Haushaltsstelle: Haushaltsjahr: 
 
 
� Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
� Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 
� Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam: 
Deckungsvorschlag: 
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: 
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Begründung: 
 
 
1993 erfolgte erstmalig nach der Wende die Erstellung einer Verkehrsentwicklungsplanung (VEP) für das 
Schwedter Stadtgebiet. Der zum damaligen Zeitpunkt erarbeitete VEP versuchte dabei die Problembereiche 
Städtebau, Verkehr, Wirtschaft und Umwelt zu berücksichtigen und unter Beachtung der Kriterien für die 
nächsten 5 bis 10 Jahre zu entwickeln. Es ist daher jetzt unumgänglich, unter Berücksichtigung der sich 
veränderten Rahmenbedingungen aktuelle Handlungskonzepte zu erarbeiten, die eine sinnvolle Ordnung des 
fließenden und ruhenden Kraftfahrzeugverkehrs, des öffentlichen Personennahverkehrs sowie Güter-, 
Eisenbahn- und Schiffsverkehr ermöglichen. Den Rahmen hierfür bildet der Verkehrsentwicklungsplan, der 
Leitziele für eine Verbesserung der kommunalen Verkehrsverhältnisse enthält. Dieser ist als ein integrativer 
Bestandteil der gesamten Umwelt- und Stadtplanung zu verstehen, denn Verkehr ist in seiner dienenden und 
nicht in einer einschränkenden Funktion, ein bedeutender Teil des städtischen Lebens.  
 
In Betrachtung des sich in den vergangenen Jahren in Schwedt/Oder vollzogenen Stadtumbauprozesses, der in 
erster Linie begonnen wurde durch den extremen Rückgang der Einwohnerzahlen, mussten zahlreiche Ent-
wicklungen und Strategien neu überdacht werden. Gleichzeitig vollzogen sich im gewerblich-industriellen Sektor 
große Veränderungen, der Wirtschaftsverkehr nahm und nimmt weiter zu, der Grenzverkehr ist ein weiteres 
wichtiges Element der städtischen Verkehrsplanung und auch die regionalen, überörtlichen Anbindungen der 
Stadt haben sich signifikant verändert und alles zusammen wird die innerstädtischen Verkehrsabläufe in den 
nächsten Jahren deutlich beeinflussen. Somit wird es notwendig, die neuen verkehrlichen Bedingungen in der 
VEP abzuprüfen und in die städtischen Planungen zu integrieren.  
 
Mit der hier zum Beschluss vorliegenden Planung wurde ein fachlich begründetes Handlungskonzept, auf 
Grundlage der derzeitigen Stadtentwicklung erarbeitet, welches für die kommenden ca. 10 Jahre für die weitere 
verkehrliche Entwicklung der Stadt Handlungsansätze aufzeigt.  
 
 
Anmerkung:  
 
Die „Verkehrsentwicklungsplanung Schwedt/Oder, 2007“ liegt digital nicht vor. 
 
In der Bürgerberatung der Stadt Schwedt/Oder, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5,  
Zimmer 218 kann in die Vorlagen der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder  
Einsicht genommen werden. 


